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2.

Die zur Ausführung des Gesetzes erforderlichen Berfügungen erläßt das
Ministerium.

Art. IV.
Das Ministerium wird ermächtigt, den Text des Gesetzes vom 23. März 1893,

die Besoldungen der Volksschullehrer betreffend, wie er sich aus den Aenderungen
und Zusätzen

in dem gegemwärtigen Gesetze,
in dem Gesetze vom 22. Dezember 1898, Abänderung des Gesetzes

vom 23. März 1893, die Besoldungen der Volksschullehrer und
Aufhebung des Nachtragsgesetzes zu diesem Gesetze vom 21. De-
zember 1895 betreffend (Gesetzsammlung Bd. XXII S. 261),

in dem Gesetze, vom 6. Jannar 1902, die andenbeite Abänderung des
Gesetzes vom 23. März 1893 über die Besoldungen der Volks-
schullehrer betreffend (Gesetzsammlung Bd. XXIV S. 307),

in dem Gesetze vom 10. März 1903, eine weitere Abänderung des
Gesetzes vom 23. März 1393 über die Besoldungen der Volks-
schullehrer betreffend (Gesetzsammlung Bd. XXV S. D),

ergibt, unter dem Datum des gegenwärtigen Gesetzes als Gesetz, die Besoldungen
der Volksschullehrer betreffend, bekannt zu machen.

Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Unterschrift und Beidrückung
Unseres Fürstlichen Insiegels.

Schloß Osterstein, den 30. März 1905.

Im Namen Seiner Durchlaucht des Fürsten:

. 8) Heinrich XXVII., Erbprinz.
v. Hinilber. K. Graesel. Ruckdeschel.


